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2» BrunnEnfest - BrunnEnmeister Emil Peters
bei"Tan-be Mimi" uurde gefEiErt. Es uarEn dabei:
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?b£^ i^^ •3»c:Grafschaft nehnt sich au Feste StrEäßen

.^ m^ uerdEn gEbaut. LJunderschünE Häuser- und m^
!-''

d* a^Wt
Gart-enanlagen entstehen. Grafschaft bE- l?•?

kommt den Ruf: Schönste LLJohnsiEdlung vor
den Toren der S-fcadt LdilhelmshsvEn« UntET

den Grafschaftern, ob AlteingESEssene a-
der Zugezagene, bildet sich ein Gemein -
schaftsgefühl« Das ist mit ein Uerdiens-b
dieser jungen BrunnEngemeinschaft: Mjßte
uieder einmal der Garten am Brunnen ge-
reinigt uerden, dann uaren nicht nur die
Nachbarn, sDndGrn auch manche Meubürger
mit Späten und Hacke dabei.

Sepp U e es er dichtete das erste Grafschaf'ter Brunnenlied:
Grafsesiiafter Brunn<mli©d (M@lüdies Aai Bniirmen ror dem Tor@)

.1o la (h-afscha-tt an dem Briumeny da ist ein lüttes Hau^p
da lügt an einer Kette ©in Wa6s@reim©r rauso
Oft Fährt er in di© Siefe, wenn ihn sein Meister dreht.
•KB lcfömmt das fcß sisi Sage / von alter 23eit umweht n ,Anf ^

2c Bort treffen wir ms jährXieh In Orafaeh&ft$ groß uxtd telelß »
und wollen dann am Brunnen. zusammen frsJhlieh. seänc..
Me Zeit sei ernste igei heiterp wir schäpfm neue Kraft
aus uasreB Brunneiiriiis G-runde o/"^ für UK.Q und 5uß^öraf9©haf'to c/ f\

lo So magäs au©h lc-anftig blel.ben? geht un8©r© ^eit dahii'i?
fierQlnst mag m,'An das?.n, aahreibens
Sie hatten Hers, unä Sinn?
und em des Brunnen Raad^ sei Jenea Olüeic dabei 9
das wir uns aU© wunsdtea o/^ An n.aöhfearlich^r T3?e>^ ./^

•^^BHt^^^- - i» ^1 ta

Heinz Peters schnitzte aus schuerem, astfreien Eichenholz
die ersten Grafschafter ätraßenschilder:
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t Y^M/» Das dritte Brunnenfest mußte man aus Platz- •tÜ"^^^^^Bfik -/j(J ^.*

tlf„ ^
1L gründen im gräßeren HaffEEhaus feiern. Rek-^f -W
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tor Jacobs malte die Einlariungsplakate und
übta mit den achülem Lieder und Tänze ein»


